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MelliMlllatt Ml Macher Zeitung «r. 156.
(^>ttl>) Nr. 3523.

Kulldluachllllq.
Bon dem Concur-swluunssar dcr

Ferdinand Kosak'schen Berlaß-Con-
cursverhandlung lucrden die Concurs-
gläubiger hiemit verständiget, daß sie
von dem nach ^ 1 7 0 der C. O . vor-
gelegten Vcrtheilungscntwnrfe bei dem
Conmröcouuuissä'r des k. k. Landes-
gerichtes odcr bei dein Masseverwalter
Herrn Dr . Pfefferer in Laibach Ein-
s'cht nnd Abschrift nehmen können,
nnd daß sie ihre allfälligen Vrinnerun-
aM gegen den Entwurf längstens
bis znm

2 0 . I n l i 1 8 7 l
entweder miiudlich oder schriftlich bei
dem Concurscommissär des k. k. Lan-
dcsgerichtes einzudringen, hieranf aber
ln dem Falle, daß (5rinncrungcu ein-
sselnacht werden, bei der für diese»! Fal l
auf den > > ^

2 « . J u l i 1 8 7 1 ,
vormittags l) Uhr, vor dem Concurs-
commissär anberaumten Tagfahrt zn
erscheinen haben, in welcher'über die
Erinnerungen verhandelt und die
Bert Heilung festgestellt werden wird.

Laibach, am 0. J u l i 1871 .
^(1587—1) Nr. 2615).

Foldenlttsts-Feilbictmlst.
Von dem k. k. LandeSgcrichte Lai-

vach wird hicmit bekannt gemacht,
es scl in der E^ccutionsfachc der Frau
Hennettc Schmelkes gegen Frail An-
tonia Freiin Rofchütz-Rothschütz die >̂ic-
ucttation des gerichtlich auf 121!)0 f l .
4'/2 kr. geschätzten uud bei der am
^ . Jun i 180!) abgehaltenen ezccu-
twen Fcilbictuug voui Herrn Jul ius
^astner nm den Meistbot von 100l)l)
Mllden erstandenen landtäflichen Gutes
^eudorf in Unterkrain wegen ^'icht
Fül lung der Aerstcigeruuqs'bedinqnisse
"tens dcs Herru Erstehers, über An-

M M des Herrn Carl Drasch zur
H r.mbnngung scincr Fordernng pr.
4 < ' 8 0 f l . . . . < , b i l l i g e t , und zur
Vornahme derselben die Tagsatzung
auf den ^' " '

3 1 . J u l i 1 8 7 1 ,
Bormittags 11 Uhr, vor diesem k k
Landcsgcrichtc mit dem Anhange anbc
railmt werden, daß das Gut bei dieser
emzigen Tagsatzung auch unter dem

Schätzungswerthe hintangegeben werden
wird.

DasSchätzunHsvrotokoll, der Land-
tafelextract und die Licitationsbeding-
nisse, unter denen sich die Verbindlich-
keit des Erlages eines Badinms von
1220 ft. befindet, können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingcseheu
werden.

Laibach, am 10. J u n i 1871 .
(15(N— 1) N rl^345 l

Uebertragung
dritter crcc. Fcilbictmlg.

Voll deill t. t. Bczillsgcrichtc Feislriz
wird lictannt gemacht: Es fci ül'cr Aofu-
cheu dcr t. t. Finanzurocnratur in !̂ai<
dach dic mil dcn> Gescheide vom 12. Jan-
„er 1871, Z. 180, auf den 17. Mai
1871 angeordnete driltc cxccnlwc Feilbic
lung dcr l cm Thomas Toinsic r>ol, Giu-
fcubrlnul geholfen Nlülität Ilrli.^)i<. 38l>
lul Hcnschaft Adclö«dcig mit Bcidchl.llliu^
dcö Olttst, dcr Zcil ul>d mil dcm uuligcn
Oeisatzc auf den

3. O c t o b e r 1 8 7 1
übcltiagcn wvldcll.

it. l- Bczill^gelicht Feislsiz, am Wlcn
Mai 1«71.

(15)»>l —1) N i . 3!)lii;.

EMlltive Fcilbictlillg.
^o>, dcm l. l. ^cziilcg^nchlc F^'jlnz

ivild hicmit bclnnul ^iuacht:
<öö sci über das Ansuchm dcr Llllü.i

iäclilil, Bormiindclill tcr inj. Äiilon (5c-
rul'schcii itilldcr voil Plcsio '.<lr. 4, gc^cn
^atul) ^schaj» von Ililschitz Nr. 3 >ucgc>i
l,us dcm Pcrczlcichc oom 2. Mg»sl 1861,
Z. 4550, fchuloigcu '.»2 fl. i)4 tr ö. W.
0. «. 0. i „ dic ez.cnlmc offvlUlichi Bc l '
stcigclul,^ drr dci.> ^ctzlc»n gcljön^cii, im
Gllmddlichc uä Gut Stcinb'cig «ul) Urb,.
Nr. 3 liolll)mmc»dcl, Rculiläl summt
^licm Ai,- lnld Zligcyö!, im ^tichtl.ch cr>
yodcucn Schützui^smcill)c uon 5x>0 sl.
ö. W., ljcwilli,jct u»d zur Kolliahmc dc, -
,cldc» die f5c»N'icl»,,gs,Tausatzl,.,^u uns

l 1. A ' i g ü s l ,
l 2. Sc p l c m li c -. uilu
l 3. O c l 0 l) cr 1 8 7 l ,

jcdcomxl Volmittags uu> !) llhr, hicigc.
lichtö »lit l'N» '.'lulillll,^c dcslimml wordcl,,
duß t»ic fcilzll^'iclclidc NclNitüt liur liei dci
lchtcn FeNliielimg ulich llulcr dcm Schüz
zllügowcithc an dc» Ulicisldictcudcll hinl.
angesscbci! wcrc'c.

Das Scha^l,l'l,t«prototol>, dcr Giuitt'.
buchscztracl und dic Vic,tüliul,el)cdil!giu^'
külUlcn l)üi dicsclll ^nichlc in den gc
lvöhnlichc» Al»l^slundc!! cin^csche» wcrdcn.

K. t. ÄczirlS^ciicht Fcisliiz, am 20lc»
Mai 1871.

(1505—1) Nr. 3682.

Ermttivc Feilbictullq.
Von dcin l. t. BczillSgclichle Fcislriz

wild hiemit b.l^nüt gemacht.-
Es sli ulii'l das Ansllchcn dcr Frau

Ioftfirc Ic lon^ l von Fcislriz gegen Josef
Z dor von Topolz ) i l . 1^ wegen aus dcm
Vül- l̂cichc rom 20. Mmz 1^71, Z. 841,
schnldî cn 5>!) fl. 85 kr. 0. W. 0. 8. c. in
die rxcclilivc ösfcnlliche Versteigerung der
ocm ^i.tztclcll ^lhöiigen, im Gluudbuche
dcr Henschift Iablanitz uuk Urb.-Nr. 320
vollommcndcn Ncalilät sammt An und
Zugchör, im gerichtlich ellMcnen Schaz.
^uligSwcrll)c l'on 1200 fl. ö. W., acwil'
ligtt und zur Vornahme d.lsellicn die
Fcllbietuugs'Tagfatzungcli auf den

4. August ,
5. S e p t e m b e r und
6. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormillags um tt Uhr, hicrge.
lichts uiil dcm Anhänge bestimmt worden,
daß die fcilzudiclendc Ncalitat nur bei dc»
lltzlcn Fcilliiclung anch unter dcm Schäz«
zunljSwcrllic an dcn Mcisldietcnden IM»,
au^cgclicn wcrdc.

Das Schätzungsplolololl, der Grund»
liuchscjliact und die ^icilalionSdedingnisse
lönncn bci diesem Gerichte in den gewöhn^
lichcn Anllsstnndcn cingeschen wcrdl!,.

K, t. ÄczirtSliclichl H-cislii;, am ^4lcn
Mai 1871.

(1520 I) N i . ^510.

Executive Feilbietuilg.
Bon dcm t. l. Gezillögcrichtc Gullseld

Wild hicmit dcl^nnl gcuiachl:
Es sei iilicr das Ansuchen dcs Hn iu

Wilhelm Pscifer von Ourlf.ld gcgcu Hin.
Ioscs Koscm von Radna wc^ell aus dcm
Zahlnnasausliagc vom >'8. Juni 1870,
Z. ^37'.'. schul igen W00 fl ö. W. <?. 8.0.
in die c^ccutive öffentliche Verslci^crung
dcr dt»> ^ctzlcrcu gehöligcn, im Orund-
lilichc der Hclrschasl Gurlslld «ud Ulb.°
Nr. 233/1 vollommcildcn Ncalital sammt
An- und Zugchöl, im gerichtlich ciholic-
»c» Schatzungdwcrlhc von ^375 fl. 0. W ,
gewllllgcl uud zur Vornahmc dtlsclonl di«
^ciloittungs Tagsatzuu^cn uns dc»

l». A u g u st,
'.). H c p l c m d c r nnd

10. O c l 0 licr 1 >. 7 1,
jedesmal VormiltagS um 10 Ul)>, hicr-
gcrichlS mit dciu Anhange lcslimnil wor-
den, daß die fcilzuliictcnde z)icalilat nur
vci dcr letzten ^illi ictung auch unter dcm
Schäpungowcrthc an dcn Mlistliielcndcn
hiulangcgcl'cn werde.

DaS Schätzungeplolololl, dcr (ö)ruud'
buch^czlract und dic V'ciilUioi'sticdlngUlsse
lüuncn bci dilscn, Ocrichlc,„ ocu gewöhn
lichen Umlsslnndcn cin^cslhlu wcrdcn.

K. t. Bczulegerichl (Äurtfcld, am 2tcn
Mai 1871.

(1525-1) Nr. 2800.

Executive

Vom l. l. VezillSgcrichle Gurlfeld
wirb bekannt gemacht:

Es sei iibcr Ansuchen des H'rrn W i »
hclm Pfeifer von Gurlfcld die executive
Vclsteifirrung dcr dcm Mathias Pevc vou
Macvisjc gehörigen, yclichttich ans 1030 fl.
geschätzten Realität, im Grunbbuchc der
Hcrlschoft Pletteljach 8u1) Urd.-Nr 35)4
vorkommend, sammt An- und Zugehör be-
williget und hiczu drei FcübictungsTass-
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1. A u g u st

die zweite auf den
12. S e p t e m b e r

und die dritte auf den
I I . O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 dis 12 Uhr,
in dieser GeiichtStanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealität bci
dcr ersten und zweiten Fcildiclung nur um
oder über dcn SchähungSwellh, bei der
drillen aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden wird.

Dic ^icitalions.Bcdinlinisse, wornach
insbcsondcrc jcdcr V'ciwnl vor gcmachtcm
Anbolc cin I0"/„ Vadium zu Handen der
Vieilalions Commission zu erlegen hat, so
wie dl,ö Schätzungs-Piolololl und dcr
Grundbuchs.Eftiacl lönncn in der dics-
gcrichllichen Registratur cingeschen werden.

K, l. GezirlSgerichl Gurlfcld, am
I^l. Mai 1871.

(1514-3 ) Nr. 2322,

Zweite imd dritte exee.
Feilbietung.

Von dcm l. t. Oezi.lsaclichlc Egg
wild hicmit bclannl acmacht:

Es wcldc die mit Bescheid vom 21 ten
März I 8 7 l , H . l 153, i>. d^xecut ions-
sachc dcs VulaS Ncbclj vou Muz«a, Vor-
mund dcr mj. Maria uud Ursula Concur
von Pl'lernca, gegen Ioscf Zormanu 00»
St. TlinilaS 1^0. 310 fl. 81 lr. ö. W.
(!. «. 6. ans dcn ^ 1 . Juni d. I . angc-
orcnclc erste cfecuiioc Feilbiclung der im
Orundbuchc Müntcndorf 8ud Ulb.-Nr. 113
voitcmmendcn Ncalilät als abschalten er
tiärt, und daß es bci der zweiten uud
drltlcu FrilbietuugStagsahung am .

2 1. J u l i und D
2 1 . August l. I . «

sein Verbleiben habe.
K. t. ÄczillSgcrichl Egg, an, 20len

Juni 1871. H
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Berber's Theater
— • • - • >- rf .p.. — i-x e j . »:m i t Geister- «ud l>jesftc>lUercria,el

n u n g c n , er ichtct bei der T t e r n a U c .
H c u t c , so w i e t ä g l i c h A b e n d s 8 U h

Vorstellung im I I . Cyklus
D r i t t e A b t h e i l u n g : H a u s TachS

H a u b e r m ü h l c , um alte M e i b e r jung
z» machen. (1571-2)

Marko Satler,
2ol)nfiUfd)er ira 9tubefc^'fc^tn §aufe am attcn
SWaift tu $>aiba$, ftt^rt (16«»7— 1)

von Laibach nach
Töplitz

an ©tenfltagfti 1Mb Jrcttagen bie person o^ne
©epäcf um 4 f»., mit Orpäcf um 5 fl.

Milch- und
ZWieh-Verkauf.

Bei der Herrschaft Savenstem, Sta-
tion Lichtenwald, steben 5 Stück wohl-
genährte M i l c h k ü h e , ferner meh-
rere trächtige K a l b i n n e n , endlich
einige Paare junge Ochsen, alles
von edler Race, zum Verkaufe.

Anfrage bei der Gutsverwaltung
Weifelstein per Steinbrück. <i605-l)

WohNUNgs-
Anzeigt

Pola»., Vorstadt Hs.-Nr. 72 sind
fllr nächsten Michaeli 2 fchüne geräumige, mit
allen Nebenlocalitäten versehene Wohnungen zu
vergeben. (1575-2)

Das Nähere daselbst.

(1557—1) Nr. 2611.

C. k. okrajua sodnija vipavska za-
htevalce pravic do njive z trtami sploh
imenwane Cesta opominja:

France Marcina iz Goč h.-št 98
je proti njeiu priposestno tožbo za pri-
poznanje lasti njive z trtami sploh ime-
novane Cesta, obstoječa iz parcele št.
1189, v razmeri G0818/... psežnjev v
goški srenji ležeča, 13. junija t. 1. pod
št. 2611 pri tukajšni sodniji vložil, za-
st ran katere se k ustmeni razpravi daii

1 6. s e p t e m b r a 1 8 7 1 ,

ob 9. uri dopoldne, spristavkom § 29
s. r. odločuje, in njim zavoljo nezna-
nega stauovanja Joše Uršič iz Goč na
njih stroške in nevarnost za kurator-ja
pridaje.

Zatorej se njim naznanja, da k
obroki sami pridejo, ali druzega oskrb-
nika izvoljo in sem imenujejo, dru-
gači pričujoča pravda bi se z imenova-
uim oskrbnikom raspravila.

C. k. okrajna sodnija vipavska, dne
13. junija 1871.

(1411—3) Nr. 1075.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu-
bigcr des am 4. Juni 1871 ohne Tefta»
went vorstorbenen Johann K l i n a r von

Untervelerne Hs.-Nr. 1.

Pon dem l. k. Bezirksgerichte Neu<
müttll werden Diejenigen, welche als Gl8u>
biger an die Perlassenschaft des am 4lcn
Juni 1871 ohne Testament verstorbenen
Halbhüblers und Klagenfurter Votcn Jo-
hann Klinar vulgo Matjazek von Unter-
vctelne He.-Nr. 1 eiue Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei ditsem Gerichte zur
A''Mlldung und Darthuuna ihrer An-
sprüchl den >< u ,

1 1 . A u g u s t 1 8 7 1
zu erfcheiuen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftllich zu überreich««, widrigen«« den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For.
dcrungcn erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Die Uiitt^eKlMteil gelm drin P. T Pilblicnm tll'l««ut, daß wir dm Hern,
W>n,,'/i >'«>«,»»<», dcr bii< nun als Vl'Nn'N'!' dcr Vnsichi'vniigö - O^srNschnftr» .'
N a t i o n a l e , (^rste »»gar. ül jey - V c r s i ^ e l n l l q , d r allst. (?le,«e»t«,r-
Versicherunsts' B a n k und dcr vatcrlä,,disvlic>, Vcbeus-Vcrsicl irr»Usts-
Ba>,k sln,girte, wcgcu B e t r u g aus unsern Tinist^i nülasscu habm, daher nur
Iederulani, « » > ' » » « ' « , sich m>> il,,n ill ii^cud welche ulngr Va:!ll>!i bclrrff^idc
Gcschäflc eininlasscll, da von nnS ^iiciiiaiidl'i» ciiie Ver»utwur!lilic> g l̂cislct lvird.

k l l i b a c h . am8. Juli 1»7l. ' ' (16W)

Im Bereiche des Forstdioiistesi bei der iliitU>iftbcrg-cr-Ei»cu- |
workw-Giesellseliaf't sind nachfolgende Dienstposten zu besetzen: i

2 FörsterstellCH mit 500 eventuell 000 fl. jährlichem Gehalt
und Natural-Bezügen;

1 Forstassistenteiistelle mit 500 fl. jährlichem Gohalt;
1 Forstwartstelle mit 300 fl. Gehalt und Natural-Bezüg-en.

Bewerber um diese Stellen wollen ihre eigenhändig geschriebenen , mit den
'Nachweisen über Alter, Stand, bisherige Dienstleistung, und bei erstem drei
Posten mit Zeugnissen über Fachstudien und rückgelegto Staatsprüfung für den
selbstständigen Verwaltungsdienst, sodann über praktische Kenntnisse im Forst-
dieusto, namentlich im Verkohlungswesen und Mercantilholz-Geschäfte; beim
lezten Posten über rückgelegte Prüfung für den Forstschutzdienst, dann
praktische Verwendung und Kenntniss im Verkohlungswesen, gehörig belegten
Gesuche l>i* l a i i g « t c n s 3 1 . .JuSi 1871 boi der gefertigten Direction
einbringen. (1570—3)

IMe Direction der Hiitteiibergcr- I.iscnwcrk*-
GrsfllNcliiif't in lilagciifiirt. I

• l ^ i s c M W & Compt^
• ' Oiienirina; 2 1. Wien. B

• Neue vortheilliafteste SpieMJesellscliaften •
^fl mit Gewinnen von ^fl
H fl. 300.000, 250.000 , 220.000, 200.000, 150.000, 140.000, H '
• 100.000, 70.000, 50.000, 25.000 etc. •
^M :mi' 2 0 Stück k. k. österr. Staatslose vom Jahre 1864, K i n ^pstempelter ^ B
• H a l i : n s . ; l i e i n k o s l r l 1 1 . 8 a l s c r s l i ; K n i e ; H
^ M a u f 2 O S t ü c k k ö n i g l . u n g a r i s c h e S t a a t s l o s e , K i n g ^ s l c m p e U c r H a i e n - ^ m
^ H S i : l i i ' i 11 k d s l n l 1 1 . 6 :ils i r s l . - [',;.(<;; ^ f l
^M »ui 2 0 Stück ka iser l . türkische L o s « , K i u gestempelter R a t e n s «•- li 0 i n ^ H
^ H k o s let il 6 MIS (M'slc l i . i l c ; • ^ H
H | :111s 4 0 S t ü c k h e r z o g l . B r a u n s c h - w e i g e r L o s e , E i n ^ c s t c m p e l l o r R a t e n - ^M
• s r . I n ; i n k n s l e l 1 1 . 5 ;<ls c r s l r U a i r . ( 7 7 4 - - 1 9 ) •
H ž ^ " F ü r a l l e Z i e h u n g e n g i l t ig 20i<l Antheilscheine auf 1864er Staats- H
• lose :< n 8 |>r. stück — 9 stück ;'• il. 70 - 2 0 Stück ti II. 150. — 2 0 i d Antheil- •
^ 8 scheine auf königl. ungarische Lose .< il 7 \>r. Slink - 6 Siii<• k :> 11. 4 0 2 0 ^ B
H Stück M il. 130. - 2 0 t e l A n t h e i l s c h e i n e a u f F ü n f t e l 1 8 3 9 e r L o s e » II. 1 0 H
H |iL-r Stuck, - 10 StiK-k 11.95, 2 0 Shirk 11.185. Promessen zu allen H
^ B Ziehungen. --- Aufträge für die k. k. Börse werden ge^en Hur oder enl- ^M
^ H sprechende Angabe bestens nusgel'iihrl - An- nml Yei'kauf V(ni Stü.'itspapiorcn, Losen, ^ H
• H lt:uik-, Kis<-i]b;din- und liiilnsl.i-i«—Action. — l'rospc-r.lc, I'liine, Ziehungslisten gratis ^ H

H T?-otli«oliil<l Äc O o m p . in Wien, Opernring 21. H

Erinnerung.
I n Folge Ablebens der Frau A gnes Nusch ak ersuche

ich alle Jene, welche an die Verstorbene irgend eine Zab-
luna zu'leistcn hatten, solche an die Uuiversalcrbin 2 t .
P e t e r s - V o r s t a d t H . - N r . » « » bis Ende d. M.
zu entrichten, da ich sonst deren Einbringung durch
meinen litechtsfreund veranlagen nlüßtc, c>c>«5--y

Laibach, am 5. Jul i l8?I.

(1435—3) Nr. 1278.

Executive Feilbietung
einer Papiermühle und einer H a u s

r e a l i t ä t .
Vom l. k. Bezirksgerichte Seisluberg

wird hicmit bekannt gemachl:
ES sei über Ansuchen des Herrn An-

glist Ritter von Födransderg von Laibach,
durch Herrn Dr,Sajovic, gcgm Hru. Ferdi-
nand Edlen von Kleinmayr von Scisenbcrg
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 20. September 1870 schuldigen
3750 f l . ö. W. o. 3. e. in die executive
öffentliche Veistcigcrung dcr dem Achtern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Seisenberg sud l o m . V I I , Fol. 12 vor
kommenden, am Gurkflußc zu Seifender^
gelegenen Papiermül)lc, im gerichtlich e>-
hobcncn Schätzungswcrthe von 10471 ft.
64 kr., und der im nämlichen Grundbuchc

«ud Ncctf.'Nr. 19, ^'om. I vorkommende!,,
am Hclliptplatzc zu Seisenbcig gelegenen
H^uorcaliläl, im gerichtlich clhobcnenSchäz°
zlingswerthc von 4005 fl. ö W., gcwilligct
und zur Bornuhmc derselben die Feilbic-
tll»gS-Tagsatzungcn auf dc„

2 6 J u l i ,
2«. A u g u s t u„d
2 5. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jcdcömal Volmitta^t! lim 10 Uhr, in dieser
Gcrichtokanzle, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität mir
bei der letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswertlic an den Meistbietenden
hinlaiigcglbcn weide.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gruxd-
buchscfllact und die Licilationbbedingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amlsstunden cingcseticn werden.

K. k. Beznkögciicht Seisenberg, am
5. M a i 1871.

' (1554—2) Nr. 30l i

Anffordmmss
UN I o l i . u , ! ! l l ü d ^ ^ s ^ f B a r z l ! i , b c l a » ! l l ^ l '

A l i f ^ l i t l i a l l c t « .

Von dcin l. l Bl.zi l^geiichlc Tschci
l irmdt n i i d l>ekaimt ^llNlicht, es fci am
31. Juli 18W Oco>q Va>z zu Allcu
maitt ohne Hintc,lass»i!g einer letztwil
ligcn Aliordnunss gcstorlicn, da dem Oc
richte der Aufenthaltsort dcr Erblassers
su'h'ie Johann und Josef Oarz unbekannt
ist, so werden dieselben aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e ,

von dem uilleii aescht.n Ta^e an, bci
diesem Gerichte zn melden und die Erbs
crllciruu^ alizudriiige,', widrigenfalls die
Veilasscnschafl mit den sich meldenden
Elbcn und den flir sie ausgcstelltcu Cn'
rator Michael StlNi^achcr abgehandelt
werden würde.

K. l. Gezilkgericht Tschcincmbl, am
8. Februar I 8 7 l .

Fahlorduullg

I,"ae der k. l<.K!idl>ali!, .Gesellsch.ifl.
Postzü ŝ zwischsu ^'.nlxich und Wi,»,.

Gilliq vom 1. Juli I«71.
(Prager Zeit, welche ss^en dir Wilülr m»

tt MuiMm i,!!li!cl ist.)
I n der Wchümg i,«ch W l f » .

i'aibach Abfnhrt ^i^chi». I.'i?» Nach!c< !.<»!
Steinbrilct „ :z 40 >>, > -,

P r a g s r h o , Awidö l!.13 „ „ 5 ,l»
Marburg „ <;.5»7 „ „ <;:;'.
Graz ^ ,. i>.30 „ „ «'5.7
Vrucl a. M . „ 11.25,, Vorm. l0.^<;
Ätcnsladt Nachts 4.05 „ ^iachm. :j,.^>
Wicn Aullinst Früh 5...W „ Abendö 5.!ll

I I I dcr Vichlmlg oo» W i , „ .

U. Vt. U. M .
Wien Abfahrt Vor»,. l>,30 n. Mends !>.'!<>
Neustadt .. 1 l.25 ,. Nachts 11.14
Vrnct a. M . Nachm, 4.55 „ Frith 4.K»
Gra; Abi'üdö <;.,°>4 „ „ C> s»?
Marburg ,. !> ,2 ,. „ «.̂ 5,
-p.̂ .gcrhuf .. l).5)-j ,. Vorm. lj.l»»:
E'lll Nachts II.'N „ ,. 10.^;
Sttwbrilck „ !.!,^ NiO.'l
i'aibach Ankunft ,. ^,-j'j " ' . i ^ ^ . 2'<1«

Postzilgc zuuschcil ^a i l' ̂  ch, T ric> st »nd
Vcucdiss.

n.M. l l . M.
'̂aibach Abfahrt ssrllh 2.43 n. '.'^ichm. 2.1«

Advlsbrrst „ .. s>.,'>4 „ .̂ ,1..'j.»
Nabrrsina ,. ., 7.'15> „ '.»llxilds 7.15,
Trieft Aut lms! „ l-j.Ai „ „ 7.51
Nabn'sina Abf. Früh ».15, .. „ io^<>
^rncdig Aul. Nach»!. 3,^« „ Frjlh 5>.2^
I u dcr Richtung u»u V c u c d ! ^ . T r i c s t

und ^ l i i b a c h .
U. M . U. M .

Brucdiss. Abf. Abends 10.b5> u. Vorm. 9 3-'»
Nabrrsina Antnnft Frilh <;,34 „ Abdt<. 0.0<»
Trieft Abfahrt „ 7.10 „ „ ?
Nabn'siim „ ^ «.17 „ ^ «07
Adl'^bnl, „ ^cmu. „ 10.50 „ „ 10:>.'l
^aibach Anl. Mitlaa> 12.57 „ Nachl^ 12,5l

D i e (5il;j>sse
zwischen Wir» und Trirst Ulrllhrsn läßlich.

Wisii Abfahrt Früh 7.— Trust Abf. Früh ? . -
Graz Mittag 12.<1^ '̂aibach „ ^ m . 10.4«
Ll l l i Nach»,. 3.3Ü Cilli „ Nchm. I.1!>
,̂'aibach Abcuds »;.,»»! Oraz „ l̂ l'»

Tricst Ant. „ l».^1 Wicn A»l". Abs. !>'.'!l)
Dic Eilzüge vcrk'hrru uoni I.Noucmbcr an.

während der Wintersaiso,! mit Waqcll I. nnd
l l . Klassr, in dm ilbrigm Ilihr^zriten nur mit
Wagru 1. Klasse, nnd hallen während dcr Bade-
saifon auch in Nümcrbad

Gemischter Z„ss.
Adclsbcrg-Mürzzuschlag und viou v<^l>.
Adclsbcrn Ab.Frllh 2.2<; Mi!r,,,.schl.ia N». ssl. ̂ .4«
i'aibach „ .. 5.^5 Oraz „ Horm. 10.5»
C,lli „ Vorm. i).39 ! Cilli „ Nach,». 4.^)
(Yraz „ Nachn,, 3.54 , Laibach A>ll, Abd«. 8."><'
MiirMschlatt Nl. !Nb. ^.2l) I Adclöbcrg ., „ 12.^ <

I n dcr Richtung von S t c i u b r ü c k -
S i s s e k.

Abfahrt von L a i b ach 1 Uhr 7 M i n . Nach'
mittags, Anlunft in Steiubrilct Nachmittag
3 Uhr 10 M i n .

Abfahrt von S t c i u b r ü ct Nachm -1 U. 40 M ,
Autllnft in A g r a m nm 7 Uhr 15 M. Abd,

Abfahrt von A g r a m um « Uhr, Autuust i"
S i s f c t um ;j Uhr 23 M . Abends.

I n dcr Richtung vou S i s s c k -
S t c i u b r ü ck.

Abfahrt von B i f s c t Früh 5 Uhr 40 Min-
"'''"»ft m A g r a m um 7 Uhr 3 M i n .

^ulayrt uou Ac r̂am nm tt Uhr 10 M i n . . A»'
luuft in S t e i n b r l l ct um 10 Uhr 51 Mi».

Abfahrt von S tc i n b rtt cl 12 Uhr 3 M>u"
Anlunft iu Laibach 2 Uhr « Miu. Nachm.

Vruck und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r <li Fed or B amberg in Laibach.


